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Es gilt das gesprochene Wort 

Sehr geehrter Herr Minister Prof. Pinkwart, 

liebe Akteure des Kölner Start-Up-Ökosystems, 

herzlich willkommen zur zweiten Cologne Start-Up Summer 

Night – einer gemeinsamen Veranstaltung der Stadt Köln 

und dem Bundesverband Deutscher Start-Ups e.V. 

Ich bin wirklich stolz auf die Start-Up-Kultur, die sich in 

unserer Stadt entwickelt hat. Der Freigeist und die schier 

unerschöpfliche Menge an Motivation, die gerade 

Entrepreneure, die Sie mitbringen, meine lieben Damen und 

Herren – die tun einer Stadt wie Köln gut! Die Kölner  ist bunt 

und vielfältig. Wir sind weltoffen und haben das Ziel eine der 

attraktivsten Metropolen in Europa zu bleiben. Und zu dieser 

Attraktivität tragen Ihre Arbeit und Ihr Unternehmergeist bei!  
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Ich freue mich, dass auch in diesem Jahr die Zahl der 

Unterstützerinnen und Unterstützer der Cologne Start-Up 

Summer Night hoch ist. 

Es unterstreicht, wie viele von Ihnen in der Gründung eines 

Start-Ups einen echten berufliche Perspektive und hoffentlich 

auch Erfüllung gefunden haben.  

Ich bedanke mich in diesem Zusammenhang ganz herzlich 

beim Bundesverband Deutscher Start-Ups e.V. sowie bei 

den Sponsoren, die sich für unser heutiges Treffen so stark 

engagiert haben. Gemeinsam schaffen wir eben immer mehr 

– mehr Dynamik, mehr aktive Netzwerke, mehr Erfolge. 

„Gemeinsam“ bezieht dabei die Stadtverwaltung Köln 

ausdrücklich mit ein. Wir passen die Strukturen der 

Verwaltung den Zukunftsthemen an. Wir passen gerade 

unsere Services an und werden durch bessere 

Onlineangebote eine bessere Erreichbarkeit für die 

Bürgerinnen und Bürger gewährleisten. Wir gehen mit der 

Zeit. Als Stadtverwaltung arbeiten wir intensiv mit Ihnen 

zusammen, um gemeinsam sowohl das Kölner als auch das 

regionale Start-Up-Ökosystem auf nationaler und 

internationaler Ebene voranzubringen und zu stärken. 

Deshalb hat mich das Ergebnis einer internationalen 
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Benchmarking Studie besonders gefreut: Die Analyse der 50 

wichtigsten Start-Up Cities von valuer.ai weltweit.  

Köln ist hier mit Platz 27 zwar hinter Berlin, Tel Aviv und 

München, aber vor Shanghai, Hongkong, Lissabon, 

Frankfurt und Oslo. 

Ich finde, dass diese Ergebnisse als Ansporn für unsere 

gemeinsame Arbeit dienen. Denn dies bedeutet, dass Köln 

mit seinen Potentialen langsam aber sicher in das 

internationale Bewusstsein vorrückt. Gerade für Investoren 

und auch für Sie, meine lieben Damen und Herren, ist dies 

ein wichtiges Signal: in Köln findet die Tech- und Start-Up-

Szene beste Bedingungen für Vernetzung, Synergien und 

Wachstum. Und für die, die noch darüber nachdenken, wo 

sie ihre visionäre Start-Up-Idee umsetzen können, ist es ein 

Anreiz hier bei uns durchzustarten. 

Um auch seitens der Stadtverwaltung das Tempo der 

globalen Entwicklung weiter mitgehen zu können, haben wir 

gemeinsam mit den Pirates – die ja als Start-Up Konferenz in 

Köln sehr bekannt sind – zum Ende des vergangenen Jahres 

in verschiedenen Workshops unser Aktionsprogramm mit der 

Community diskutiert, um dieses als eine gemeinsame 



4 
 

 

Arbeitsplattform zu definieren. Zum Beginn des Jahres wurde 

die Köln Business Wirtschaftsförderungs-GmbH gegründet.  

Der Geschäftsführer der GmbH, Herr Dr. Manfred Janssen, 

arbeitet mit Hochdruck an der neuen Struktur  der 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft.  

Und die Start-Up Unit Cologne als Teil der GmbH wird 

gestärkt, flexibler und mit neuem Schwung und Motivation 

aus diesem Prozesse hervorgehen. Es wurden insgesamt 

sieben weitere Stellen für die Start-Up-Unit ausgeschrieben. 

Ruben Nuiwenhuis, den Mitbegründer und privaten Akteur 

der Start-Up Unit der Stadt Amsterdam, haben wir als 

Berater für unsere Start-Up Unit gewinnen können. 

Wir arbeiten hier kontinuierlich an der Optimierung der 

Voraussetzungen für das Start-Up-Ökosystem in Köln.  

 Wir können mittlerweile 85 Prozent unserer Unternehmen mit 

Breitbandverbindungen versorgen.  

 Wir haben ein dichtes Netz an Co-Working-Spaces.   

 Und ich habe mir zum Ziel gesetzt, die Rahmenbedingungen 

für das Kölner Start-Up-Ökosystem weiter zu verbessern und 

dieses zu stärken. 
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Lassen Sie uns gemeinsam das Potenzial Kölns und des 

Rheinland Valleys entwickeln! Ich weiß, dass ich mich dabei 

auf Sie als starke Partner verlassen kann.  

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche 2. Cologne Start-Up 

Summer Night mit vielen guten Gesprächen. Und bin mir 

sicher, dass ich viele von Ihnen im September auf der 

DMEXCO wiedersehe! 

 


